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Wetzlar  zwischen Taunus und Westerwald

Jugendherberge Wetzlar
Herbergsleitung
Ulrike Strauß
Richard-Schirrmann-Str. 3
35578 Wetzlar
Telefon 06441 71068
Telefax 06441 75826
E-Mail: wetzlar@djh-hessen.de
www.wetzlar.jugendherberge.de

Am südlichen Stadtrand, direkt an einem
alten Wachturm, liegt die Jugendherberge
Wetzlar. Von hier erkunden Wanderer und
Naturfreunde die reizvolle Lahn-Landschaft
zwischen Taunus und Westerwald.

• 186 Betten in 2- bis 8-Bettzimmern
• 12 Zimmer sind für Familien mit Kindern

geeignet
• Abwechslungsreiche, reichhaltige Küche

mit Rücksicht auf spezielle Ernährungs-
wünsche, nach vorheriger Absprache

• Cafeteria
• 11 variabel nutzbare Tagungsräume für

10 bis 80 Personen
• Tagungstechnik: TV, Video, Projektor,

Beamer,  Mikrofon-Anlage, Flipchart etc. 
• Klavier
• Sportplatz
• Billardtisch
• Tischtennisplatten
• Dartspiel
• Minigolf-Anlage und Skateanlage in der

Nähe
• Disco-Veranstaltungen für Schulklassen
• Airhockey
• Singstar Playstation in der Cafeteria
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• Schloss Braunfels
• Spielzeugmuseum
• Besuch des Mathematikums in Gießen 

(15 Minuten mit dem Bus bis zum Bahnhof
Wetzlar, dann 10 Minuten Zugfahrt).

Weitere Tipps zu Freizeitgestaltung und
 Sehenswürdigkeiten gibt die Herbergsleitung
gern.

Anreise

• Mit dem Auto: BAB 45 bis Wetzlar Süd,
Richtung Wetzlar fahren, dann Richtung
Europabad und der Beschilderung „Jugend-
herberge“ folgen.

• Mit der Bahn: Bahnhof Wetzlar, dann wei-
ter mit der Buslinie 12 bis zur Haltestelle
Sturzkopf.

• Mit dem Fahrrad: Hessischer Fernradweg
R7.

Die Freie und Reichsstadt Wetzlar (Hes-
sen) war seit dem Mittelalter eine der be-
deutendsten Städte Deutschlands und von
1693 bis 1806 Sitz des Reichskammerge-
richts des Heiligen Römischen Reichs
Deutscher Nationen. Johann Wolfgang von
Goethe war Praktikant an diesem Gericht.
Das Stadtbild dominiert der weithin sicht-
bare mächtige spätromanische Dom St.
Marien. Die nahezu ursprünglich erhaltene
Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern, stei-
len Treppen und engen Gassen, die heute
Kunstausstellungen, Boutiquen, gemütli-
che Restaurants und Museen beherbergt,
lädt zum Bummeln und Verweilen ein. Das
Lottehaus erinnert an die Bürgertochter
Charlotte Buff, für die Goethe schwärmte. 

Angebote des Hauses

Die Jugendherberge Wetzlar bietet neben
komplett ausgearbeiteten Pauschalprogram-
men für Klassenfahrten und Gruppen diverse
besonders ausgewählte Freizeit- und Aktiv-
programme für Kinder und Jugendliche. Das
Haus eignet sich darüberhinaus bestens für
Tagungen, Seminare und größere Veranstal-
tungen und hält alle notwendigen techni-
schen Hilfsmittel bereit.

Freizeit und Sehenswertes

• Die Wetzlarer Altstadt mit ihren engen
Gassen und Sehenswürdigkeiten, wie alten
Bürgerhäusern, dem spätromanischen Dom
und die Burgruine Kalsmunt sind auf jeden
Fall einen Besuch wert. Der Dom zeigt
mehrere Baustile und ist unvollendet.

• Badespaß bietet die Mittelhessentherme
„Laguna Aßlar“. Das 15 Fußminuten 
entfernte Hallenbad ist durch seine 50-m-
Bahn für Trainingslager bestens geeignet.

• An Museen sind zu empfehlen das Lotte-
haus, das Reichskammergerichts-Museum,
das Industriemuseum und das Landwirt-
schaftsmuseum.

• Abenteuerparcours
• Grube Fortuna

Tourist-Information

Tourist-Information Wetzlar
Telefon 06441 997750 · Fax 06441 997759
www.wetzlar.de
E-Mail: tourist-info@wetzlar.de


